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Sitzungsvorlage Nr. 2021/163 
 
Az.:    022.31; 425.0 
Akte:  425.0:Leben im Alter/Quartiersimpulse 
2021-22/Gemeinderat 
 
 
 
BETREFF: 
"Quartiersimpulse": Bürgerbefragung der AGP Freiburg; weiteres 
Vorgehen           
 
Gremium Datum Status TOP Beratungszweck 
 

Gemeinderat 14.12.2021 öffentlich 5. Beschlussfassung 
          
          
          
          
 
 
BESCHLUSSVORSCHLAG 
 
Das Gremium nimmt den aktuellen Stand und von den Betreuerinnen Dr. Radzey 
und Frau Wiest vorgeschlagene Prozessstruktur, die geplante Art der 
Bürgerbefragung zum Thema „Leben im Alter – Zukunft in Gomaringen“ sowie die 
Stellenausschreibung für das Projekt zur Kenntnis.  
 
 
Bei finanziellem Aufwand unbedingt ausfüllen: 
 
KST       
KTR       
SK       
☐ planmäßig ☐ überplanmäßig       € 
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SACHDARSTELLUNG UND BEGRÜNDUNG 
 
Die Steuerungsgruppe „Quartiersimpulse – Zukunft in Gomaringen“ hatte sich im größeren 
Kreis erstmals am 25.10.2021 und, gemeinsam mit Herrn Pablo Rischard von der AGP 
Freiburg, am 22.11.2021 getroffen.  
 
Die wesentlichen Punkte zum aktuellen Stand: 
 
• Die AGP bietet eine „Aktivierende Bürgerbefragung“ in verschiedenen Konstellationen 

an. Verwaltung und Steuerungsgruppe bevorzugen die Variante der Vollerhebung ab 30 
Jahren, zusätzlich aber die Einbeziehung von Jugendlichen zum Thema 
„Brückenschlag/Vernetzung Jung-Alt“ in Form eines Workshops (ggf. unter Federführung 
des Jugendbüros). 
 
Der Fragebogen wird im Entwurf bis Weihnachten ausgearbeitet und im Januar 2022 in 
der Steuerungsgruppe diskutiert und fertiggestellt. Die finale Fassung wird dem Gremium 
voraussichtlich in der Sitzung am 22.02.2022 vorgestellt. Danach erfolgt die Verteilung 
an die Haushalte; die Auswertung ist bis Ostern vorgesehen. 
 
Der AK „Leben im Alter“ bietet Unterstützung beim Ausfüllen an. 
 
Die Kosten für die Bürgerbefragung und die Druckkosten sind in der Kosten- und 
Finanzierungsübersicht der Förderung „Quartiersimpulse“ enthalten. 

 
• Die VHS Gomaringen begleitet das Projekt im Sommerprogramm 2022 mit 

entsprechenden Themen (in Abstimmung mit der Bibliothek und ggf. dem Jugendbüro). 
 
• Die Gemeinde schreibt eine auf den Förderzeitraum befristete Stelle aus (Bedingung der 

Förderung: Gegenfinanzierung durch die Gemeinde = diese Stelle; ist in der Kosten- und 
Finanzierungsübersicht enthalten). 

 
• Begleitende Öffentlichkeitsarbeit erfolgt auch auf der Homepage. 
 

Anlagen: 
 Prozessstruktur/Zeitschiene 
 Angebotsvorstellung AGP/Herr Rischard 

 
 
Sachbearbeitung: 
Angela Hammer 

Datum: 
01.12.2021 

  
Sachgebiet: 
      

Fachbereich: 
I 

Sachgebietsleitung: 
      

Fachbereichsleitung: 
Herr Schindler 

 
 
 
Steffen Heß 
Bürgermeister 
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Zukunft in Gomaringen  
 

Vorstellung Themen innerhalb der Gemeinderatssitzung  

am14. Dezember 2021 
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Inhalte  

• Rahmendaten Projekt  

 

• Ziel und inhaltliche Schwerpunkte  (Beteiligungsgegenstände) 

 

• Zeitachse / Terminstruktur 

 

• Nächste Schritte  
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Rahmendaten Projekt  

• Titel Projekt:   Zukunft in Gomaringen  

 

• Laufzeit:  September 2021 – September 2023 

 

• Fördersumme:  85.000 € 

 

• Gefördert durch:   Programm Quartiersimpulse, Allianz für Beteiligung, Land Baden-Württemberg 

 

• Fachliche Begleitung durch: Dr. Beate Radzey – Leitung LANDaufwärts, Vinzenz Pflege gGmbH 

   Verena Wiest – LANDaufwärts, Vinzenz Pflege gGmbH 

 

• Zivilgesellschaftlicher Partner: Arbeitskreis „Leben im Alter“ 
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Ziel und inhaltliche Schwerpunkte (Beteiligungsgegenstände) 

Ziel  

• Integration / Wohnen / Unterstützung v.a. für Ältere  

• Nutzungen / Begegnung / Netzwerk im Quartier 

 

Themen / Inhalte   

• Neue Lebens- und Wohnformen  

• Möglichkeiten und Angebote für Pflege von Älteren (zu Hause oder in einer Wohnform) 

• Miteinander von Jung und Alt  

• Bürgernetzwerke / Quartiersarbeit  

• Begegnungsstätte 

• Belebung des Quartiers  

• Infrastruktur und Mobilität  

 

Konzeption  
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Struktur Beteiligungsprozess  
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Struktur Beteiligungsprozess  
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Nächste Schritte  

• Planung Bürgerumfrage mit Herrn Rischard, AGP 

• Organisation Begleitung zum Ausfüllen des Fragebogens 

• Abstimmen Logo zum Projekt 

• Umsetzung Projekt-Homepage 

• Stellenausschreibung Gemeinwesenarbeit  

• Sammeln Ideen Begleitprogramm VHS 

• Vorbereitung Auftaktveranstaltung (und weitere Beteiligungsveranstaltungen) 
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Wohnen und Pflege im Alter -
Perspektiven für Gomaringen

Aktivierende Bürgerbefragung

Pablo Rischard, Wissenschaftlicher Geschäftsführer
AGP Sozialforschung Freiburg

Rathaus Gomaringen 22.11.2021
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zze

Zentrum für 

zivilgesellschaftliche 

Entwicklung

Alter. 
Gesellschaft. 
Partizipation.

ZfKJ

Zentrum für Kinder-

und 

Jugendforschung

SoFFI F.

Sozialwissen-

schaftliches 

FrauenForschungs-

institut Freiburg

ITB

Institut für 

interdisziplinäre 

Theologie und 

Beratungsforschung

• gegründet 1988;
Leitung: Prof. Dr. Thomas Klie

• durch Drittmittel finanziert

• 10 MitarbeiterInnen
(Soziologie, Gerontologie,
Politologie, Betriebswirtschaft, 
Rechtswissenschaft) sowie
ca. 8 studentische
Hilfskräfte

• Themen und Arbeitsfelder:
– Kommunale Altenhilfe-Planung

– Innovative Wohnkonzepte

– Weiterentwicklung der 
Pflegeinfrastrukturen

– Bürgerschaftliches Engagement durch 
und für alte Menschen

– Gesellschaftliche Teilhabe

– Hospiz und Palliativ Care

AGP Sozialforschung
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Themen und Ergebnisbeispiele

Methodenvielfalt und Beteiligungsprozess

Hintergrund: Planung im demografischen Wandel

Beiträge der Kommune
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Demografischer Wandel und 
Paradigmenwechsel in der Altenhilfe

• Deutlicher Anstieg von alten,
gebrechlichen und demenziell
erkrankten Menschen bis 2030 

• Alter, Gebrechlichkeit, Demenz 
ist „ein“ Bestandteil der 
Lebenswirklichkeit, soll  den Alltag  
aber nicht beherrschen

• Überwiegender Wunsch: auch bei Pflege
und Demenz zu Hause oder im Ort bleiben können

• Sorge in „Geteilter Verantwortung“
in der Kommune - zwischen Profis, freiwillig Engagierten und Angehörigen
 sichert Teilhabe und selbstbestimmtes Leben, auch im Alter, bei Pflege + Demenz

 hilft durch bürgerschaftliches und zivilgesellschaftliches Engagement die 
Problemlagen der Zukunft zu bewältigen 

• Regionalität und Kleinteiligkeit befördern bürgerschaftliche 
Verantwortungsbereitschaft
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Staat

Parlamente/Verwaltung/Justiz 

Zentralwert: Gleichheit / 

Sicherheit

Logik: Legalität/ 

Ressourcenverteilung

Markt

Unternehmen / Betriebe

Logik: Wettbewerb, 
monetärer Tausch

Zentralwert: Freiheit und 
Wohlstand

Dritter Sektor / 
Zivilgesellschaft

Verbände/ Vereine/Initiativen

Zentralwert: Solidarität/Engagement

Logik: Interessenaushandlung

Primäre Netze

Familie/ Freunde/Nachbarschaft

Logik: Zugehörigkeit

Zentralwert: Gegenseitigkeit

Gemischte Wohlfahrtsproduktion

Klie, Roß 2005
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Moderne Planung für das Alter

„… wohnortnahe, wirtschaftliche und bedarfsgerechte Infrastruktur.“ 
(Klie/Pfundstein 2008) 

Empirie

PartizipationExpertise

Planung im 

öffentlichen 

Dialog

• Vielfältige Quellen sachgerecht auswerten

• Datenbestände zielführend vernetzen 

(Relevanz, Vergleichbarkeit)

• Subjektive, kulturelle Vorstellungen zur 

Sprache kommen lassen

• Repräsentative Daten professionell erheben 

• Lokale Ziele tragfähig umsetzbar?

• Beispiel aus anderen Kommunen?

• Wissen um gerontologische Tatbestände, 

Pflege- und Versorgungsstrukturen

• Schafft Identifikation

• Schützt vor Fehlentscheidungen

• Qualifizierung der Beteiligten
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AKTIVIERENDE

BÜRGERBEFRAGUNG
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Themenbereiche der Bürgerbefragung

Wohnen und soziale Lage: Wie ist die Wohnsituation? Welche Sorgen 

und Nöte sind aktuell und mit Blick aufs Alter von Bedeutung?

Familie und soziale Einbindung: Wie ist das soziale Netz der älteren 

Bevölkerung in Gomaringen? Wie unterscheidet sich das Lebensgefühl?

Mobilität: Wie ist die persönliche Mobilität im Alltag gewährleistet? 

Welche Handlungsbedarfe zeigen sich im ÖPNV?

Alltagsversorgung: Wie wird die Alltagsversorgung in Gomaringen

bewertet? Wer ist bereit, sich für Verbesserungen einzusetzen?

Pflege und Unterstützung: Welcher Bedarf an Pflege- und 

Unterstützungsformen zeichnet sich ab?

Neue (Wohn)Angebote: Welchen Bedarf an verschiedenen Wohnformen 

für das Alter hat Gormaringen?

Engagement: Wie ist die Bereitschaft vor Ort, sich für Belange vor Ort, für 

Ältere oder Hilfsbedürftige einzusetzen?
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Themenbereiche der Bürgerbefragung:
Weitere mögliche Fragestellungen

Meinungsbild zu Grundstücken/Gebäuden: Welche Nutzungszwecke

treffen in der Bevölkerung auf besonderes Interesse?

Jung und alt: Einbezug von Fragestellungen für Jüngere (Befragung 

ab 16/18 Jahren statt ab 40 Jahren) – ggf. mit Teilbereichen im Fragebogen

Spezifische Fragen vor Ort: Ihre individuelle Fragestellungen
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Zeitplanung
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Vorbereitend: Aktivierende Bürgerbefragung incl. Pressearbeit

Bürgerschaftlich besetzte Arbeitsgruppen

• Auf fundierter Basis empirischer Daten

• „Rückendeckung“ der Gesamtbevölkerung

• Planung konkreter Projekte

Möglicher Ablauf Bürgerbeteiligung

Auftakt: Ergebnispräsentation Sozialraumanalyse
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Varianten und Kosten

Beispielhafte Kostenkalkulation je nach Variante

Varianten
Alters-

gruppe

FraBo-

Länge

FraBo 

raus

FraBo 

rück

Kosten 

Dateneingabe 

(1,80€/1,60€)

Fragebogen-

entwicklung
Auswertung

Präsentation 

vor Ort
Gesamt

16+ 9-10 Seiten 7.761    2.328    4.191 €             2.820 €               5.640 €             1.560 €          14.211 €     

40+ 7-8 Seiten 5.478    1.643    2.629 €             2.350 €               4.700 €             1.560 €          11.239 €     

16+ 9-10 Seiten 1.700    500       900 €                2.820 €               5.640 €             1.560 €          10.920 €     

40+ 7-8 Seiten 1.400    400       640 €                2.350 €               4.700 €             1.560 €          9.250 €       

16+ 9-10 Seiten 2.100    650       1.170 €             2.820 €               5.640 €             1.560 €          11.190 €     

40+ 7-8 Seiten 1.700    500       800 €                2.350 €               4.700 €             1.560 €          9.410 €       

Mischvariante 

inkl. Stockach

Zufallsstichprobe

Vollerhebung

Zentrale Fragen:

• Zu befragende Altersgruppen – inhaltliche Ausrichtung des Fragebogens

insbesondere: 16+/18+ oder 40+?

• Vollerhebung vs. repräsentative Zufallsstichprobe  Aktivierendes Moment 

geht bei kleiner Stichprobe z.T. verloren

• Repräsentativ für welche Sozialräume? Gomaringen gesamt oder Teilgebiete?

Nur Stockach oder auch Teilgebiete in Gomarinen?

zzgl. Kosten für Druck/Versand/RücklaufTagessatz: 940,- €
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Herzlichen Dank für 
Ihre Aufmerksamkeit!

Pablo Rischard

Wissenschaftlicher Geschäftsführer

AGP Sozialforschung 

FIVE e.V. an der Evangelischen Hochschule Freiburg

Bugginger Str. 38, 79114 Freiburg

T 0761 47812-760, M pablo.rischard@eh-freiburg.ekiba.de
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